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Ausgezeichnet: Next Economy Award ehrt Deutschlands 

nachhaltigste Startups 
 

Düsseldorf, 10.12.2018 – Am 7. Dezember 2018 wurde der vierte Next Economy Award, Deutschlands 

Preis für „grüne Gründer“, in Düsseldorf vergeben. In Zusammenarbeit mit dem Bundesministerium für 

Wirtschaft und Energie zeichnete die Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis e.V. drei Startups aus, 

die auf soziale und ökologische Nachhaltigkeit setzen. 

 

Vor 1.200 Gästen aus Wirtschaft, Kommunen, Forschung, Politik und Zivilgesellschaft wurden am 

Freitagabend drei junge Unternehmen mit dem Next Economy Award geehrt. NUMAFERM entwickelte 

ein neues biotechnisches Verfahren zur Erzeugung von Peptiden und durfte den Preis in der Kategorie 

„Change“ entgegennehmen. Die Auszeichnung in der Kategorie „People“ erhielt Social-Bee, die eine 

Integration von Geflüchteten in den hiesigen Arbeitsmarkt ermöglichen. In der Kategorie „Resources“ 

überzeugten SIRPLUS mit ihren „Rettermärkten“ gegen Lebensmittelverschwendung. Die 

Auszeichnungen wurden von Staatssekretärin Claudia Dörr-Voß (BMWi), Düsseldorfs Oberbürgermeister 

Thomas Geisel und Dr. Achim Dercks (DIHK) überreicht. 

 

Die NUMAFERM GmbH hat ein kostengünstiges biotechnisches Verfahren zur Herstellung von Peptiden 

entwickelt. Peptide sind Moleküle, die häufig als Wirkstoffe in pharmazeutischen Produkten eingesetzt 

werden und in der herkömmlichen Produktion sehr teuer sind. Das Verfahren des Startups ist ökologisch 

nachhaltig und kosteneffizient. NUMAFERM bietet Auftragsforschung und Etablierung von 

Produktionsprozessen für Peptide mittels eigener Technologie sowie auch bereits hergestellte Peptide 

zum Verkauf an. Das Unternehmen will die Herstellungskosten im Vergleich zu einem chemischen 

Verfahren um 90 Prozent senken und somit den weltweiten Zugang zu günstigeren Medikamenten 

ermöglichen. 

 

Das Sozialunternehmen Social-Bee integriert mit seinem Geschäftsmodell Geflüchtete in den deutschen 

Arbeitsmarkt und die Gesellschaft. Das Unternehmen zeigt, dass Integration leicht machbar ist und 

sowohl für Geflüchtete als auch für die Gesellschaft einen Mehrwert bietet. Social-Bee hat das 

konventionelle Zeitarbeitsmodell sozial umgestaltet: Als zwischengeschalteter Arbeitgeber schützt das 

Startup seine Beschäftigten durch langfristige Kooperationen mit Unternehmen und leistet 

Unterstützung durch sozial-pädagogische Betreuung und Qualifizierungsangebote in Form von 

Sprachkursen und fachlichen Weiterbildungen. Das Ziel von Social-Bee ist die Vermittlung der 

Geflüchteten in ein dauerhaftes Arbeitsverhältnis. 

 

SIRPLUS setzt sich aktiv gegen die Verschwendung von Lebensmitteln ein. Das Unternehmen verkauft 

bestens genießbare Lebensmittel, die andernorts aussortiert wurden, weil sie kurz vor Ablauf des 

Mindesthaltbarkeitsdatums stehen, dieses überschritten haben oder nicht der Norm entsprechen. Die 

Lebensmittel werden online sowie in Berliner „Rettermärkten“ vergünstigt verkauft. Hierfür kooperiert 

SIRPLUS mit Produzenten und Großhändlern, um deren überschüssige Lebensmittel aufzukaufen und 

wieder in den Kreislauf zurückzuführen. 800 Tonnen gerettete Lebensmittel können bereits verzeichnen 



  

 

werden. SIRPLUS will Verschwendung und Überproduktion nachhaltig reduzieren und die Ressourcen 

unseres Planeten schonen. 

 

Die Expertenjury und das Kongresspublikum bestimmten am 7. Dezember 2018 nach Live-Pitches die 

Preisträger, die ein attraktives Paket aus Kommunikations- und Sachleistungen erhalten. Als Juroren 

wirkten Fachleute aus Wirtschaft, Politik, Forschung und Gründerszene mit, aber auch Prominente wie 

Laura Chaplin, die sich als Gründerin einer eigenen Organisation für bessere Lebensbedingungen in 

Afrika einsetzt. 

 

Weitere Informationen unter www.nexteconomyaward.de  

 

Die Nominierten des 4. Next Economy Awards (in alphabetischer Reihenfolge): 

 

• Kategorie Change: 

NUMAFERM GmbH (Sieger) 

EntoNative GmbH 

Intrapore GmbH 

 

• Kategorie People: 

Social-Bee gGmbH (Sieger) 

gemeinnützige CLIMB GmbH 

Digital Career Institute gGmbH 

 

• Kategorie Resources: 

SIRPLUS UG (Sieger) 

BIO-LUTIONS International AG 

SHIFT GmbH 

 

Next Economy Award 

2018 vergibt die Stiftung Deutscher Nachhaltigkeitspreis e. V. in Zusammenarbeit mit dem 

Bundesministerium für Wirtschaft und Energie, dem Rat für Nachhaltige Entwicklung und dem 

Deutschen Industrie- und Handelskammertag (DIHK) zum vierten Mal den Next Economy Award. Der 

NEA ist die nationale Spitzenauszeichnung für Startups, die auf soziale und ökologische Nachhaltigkeit 

setzen. Die Auszeichnung wird am 7. Dezember 2018 in verschiedenen Themenfeldern der Nachhaltigkeit 

vergeben. Der NEA will „grünen Gründern“ und Sozialunternehmern Rückenwind verschaffen und 

Startups fördern, die den Wandel zur „nächsten“, nachhaltigeren Wirtschaft mitgestalten wollen. Der 

Preis besteht neben der Statuette aus wertvollen Kommunikations- und Sachleistungen. 
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